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6,545 runners from 60 nations enjoyed a great weekend at the Salzburg Marathon. 
Karl Aumayr of Austria in 2:26:08 and Ethiopian Shewaye-Gemechu Debelu in 
2:45:09 were the winners of this “festival of running” that was staged for the 12th 
time in the home city of Austria’s music genius Wolfgang Amadeus Mozart.
 
Karl Aumayr, Austrian national champion in 2012, celebrated an emotional good-bye 
in front of his home crowd in what was his last appearance as a competitive runner. 
In rainy but otherwise good conditions Austrian Michael Simmer came second in 
2:42:17 ahead of Luigi de Franceschi from Germany in 2:43:12. Women’s champion 
Debelu was about four minutes adrift of her personal best but was happy to win her 
first international marathon race. Local runner Sabine Hofer finished in 3:00:28 in 
second place and won the W50 Masters class in style. Fruzsina Bakony of Hungary 
came third in 3:01:42.
 
The marathon race is run over two laps and combines the atmosphere of Salzburg’s 
historic city, a UNESCO world heritage site, with pleasant green passages and great 
views on the nearby mountains. Start and finish is located on the famous Residenz-
platz in the very heart of the city.
 
Various races over shorter distances were held along the marathon. Half marathon 
winners were Czech David Pelisek in 1:10:53 and Marthe-Katrine Myhre of Norway 
in 1:19:18. “I really liked the atmosphere and the people. I wanted to run a bit fa-
ster, but this is a great event”, says Myhre, who was accompanied by her coach Jack 
Waitz, husband of legendary runner Grete Waitz. In the 10.7 k “City-Run” Austrian 
Manuel Innerhofer in 33:20 and German Yvonne Kleiner in 40:03 took the titles.
 
During the whole weekend the „get active days“ with kids and family runs, breakfast 
run, city walk, charity events and music performances welcomed runners and their 
friends. As the only marathon event in the world, the Salzburg Marathon officially got 
bio-certified in 2010 and did so the following years. At Salzburg Marathon there is 
offered only regional and organic food. If not possible as in the case of bananas and 
oranges, the organizer provides biological high quality products.
 
Next edition of the Salzburg Marathon takes place on 1st May 2016.
 
www.salzburg-marathon.at/en

Salzburg Marathon celebrates an inspiring festival of running
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Startzeiten und Zeitplan
Freitag, 2. Mai 2014
	 •	 ab	14:00	Uhr	Come	Together	(kohlenhydratreiche	BIO-Köstlichkeiten		 	
  und mehr ...) – Universität Salzburg
Samstag, 3. Mai 2014
	 •	 8:30	Uhr	CUP&CINO	Frühstückslauf	–	Residenzplatz	–	Max-Ott-Platz
	 	 (CUP&CINO	Coffee	House)
	 •	 ab	10:00	Uhr	Come	Together	(kohlenhydratreiche	BIO-Köstlichkeiten		 	
  und mehr ...) – Universität Salzburg
	 •	 17:00	Uhr	–	Coca-Cola	Junior-Marathon	–	Residenzplatz
	 •	 ab	17:15	Uhr	Medaillengravur	möglich
	 •	 18:30	Uhr	–	Siegerehrung	zum	Coca-Cola	Junior-Marathon
	 •	 19:00	Uhr	–	Heilige	Messe	in	der	Franziskaner	Kirche
Sonntag, 4. Mai 2014
	 •	 8:50	Uhr	–	Start	Salzburger	Nachrichten10k	City	Run	–	Leopoldskron
	 •	 9:00	Uhr	–	Start	Salzburg	Marathon,	Sparkasse-Halbmarathon	–	
  Residenzplatz
	 •	 9:15	Uhr	–	Start	Römerquelle	Genusslauf	–	Residenzplatz
	 •	 9:30	Uhr	–	15:00	Uhr	Medaillengravur	möglich
	 •	 14:45	Uhr	–	Zielschluss	Marathon	(5:45	Stunden)
 

Startnummern- und Chipausgabe sowie Nachmeldungen
	 •	 Freitag,	2.	Mai	2014	von	14:00	–	18:00	Uhr	–	Große	Aula	der	Universität		
	 	 Salzburg	–	Max-Reinhardt-Platz	(Eingang	Furtwängler	Garten)
	 •	 Samstag,	3.	Mai	2014	von	10:00	–	18:00	Uhr	–	Große	Aula	der	Universität		
	 	 Salzburg	–	Max-Reinhardt-Platz	(Eingang	Furtwängler	Garten)
	 •	 in	Ausnahmefällen:	Sonntag,	4.	Mai	2013	von	6:30	–	8:30	Uhr	–	Große		
	 	 Aula	der	Universität	Salzburg	–	Max-Reinhardt-Platz	(Eingang	Furtwängler	
  Garten)

Siegerehrungen
Geehrt werden jeweils die drei Erstplatzierten bei Männern und Frauen. Die Teilnehmer 
am	Salzburg	Marathon	erhalten	im	Ziel	die	Veranstaltungsmedaille.

	 •	 10:30	Uhr	–	„Flower	Ceremony“	–	Römerquelle	Genusslauf
	 •	 11:40	Uhr	–	„Flower	Ceremony“	–	Salzburger	Nachrichten	10k	City-Run
	 •	 11:50	Uhr	–	„Flower	Ceremony“	–	Sparkasse	Halbmarathon
	 •	 12:30	Uhr	–	„Flower	Ceremony“	–	Salzburg	Marathon
	 •	 14:00	Uhr	–	Siegerehrung	(alle	Bewerbe)

Das Programm
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Salzburg Marathon [42,195 km]
Start: Sonntag, 4.5.2014 um 09:00 Uhr
Der	Königsbewerb:	Auf	zwei	Runden	wird	auf	flacher	und	schneller	Strecke	entlang	
der	bekanntesten	Sehenswürdigkeiten	die	klassische	Distanz	von	42,195	Kilometer	
gelaufen.	Der	maximale	Höhenunterschied	beträgt	10	Meter.	Die	Strecke	ist	IAAF/
AIMS	vermessen.	Der	Start-	und	Zielbereich	befindet	sich	am	Residenzplatz	in	der	
Salzburger	Altstadt.	Gestartet	wird	in	drei	Blöcken	hintereinander.

Im Rahmen des Salzburg Marathon finden auch die Österreichischen Staatsmeister-
schaften sowie die Salzburger Landesmeisterschaften im Marathonlauf statt.

SPARKASSE-Halbmarathon [21,097 km]
Start: Sonntag, 4.5.2014 um 09:00 Uhr
Keine halbe Sache ist der SPARKASSE-Halbmarathon: Die 21,0975 Kilometer lange 
Runde,	die	an	den	schönsten	Sehenswürdigkeiten	der	Mozartstadt	vorbeiführt,	ist	
dabei einmal zu laufen. Der Start findet gemeinsam mit den MarathonläuferInnen am 
Residenzplatz	statt,	wo	sich	auch	die	Ziellinie	befindet.

Salzburger Nachrichten 10k City-Run [10 km]
Start: Sonntag, 4.5.2014 um 08:50 Uhr
Um 08:50 Uhr erfolgt direkt am sehenswerten Schloss Leopoldskron der Startschuss 
für	den	Salzburger	Nachrichten	10k	City-Run.	Das	Ziel	liegt	wie	für	alle	Bewerbe	am	
Residenzplatz in der Salzburger Altstadt. Es gibt wohl kaum einen schwungvolleren 
Auftakt	und	schönere	Ziele	für	einen	Lauf.	Und	auch	die	Strecke	hat	es	in	sich,	sie	
führt	vorbei	an	den	schönsten	Burgen	und	Schlössern	Salzburgs.	

Erstmals	können	die	Teilnehmer/innen	in	diesem	Jahr	parallel	zur	Einzelwertung	zu	
viert gemeinsam mit Teamkollegen oder Teamkolleginnen an einer Teamwertung teil-
nehmen.

Römerquelle Genusslauf
Start: Sonntag, 4.5.2014 um 09:15 Uhr
Eine	fünf	Kilometer	lange	Runde	durch	Salzburg	mit	Start	und	Ziel	am	Residenzplatz.	
Der	Genusslauf	ist	kein	Wettkampf	im	herkömmlichen	Sinn,	sondern	ein	unvergess-
liches	Lauf-	&	Walkingerlebnis	für	die	ganze	Familie.	Er	erfolgt	mit	Zeitnehmung,	
allerdings ohne Siegerehrung im gewohnten Stil – es gibt keine Platzierungen, Preise 
werden	unter	allen	Teilnehmern	verlost.	Im	Ziel	wartet	zudem	eine	genussvolle	Überra-
schung	und	erstmals	eine	Finisher-Medaille	für	alle	Teilnehmer.

Die Bewerbe
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Teamlauf
Gemeinsam mit seinen besten Freunden oder der Familie einen Marathon laufen und 
dabei	noch	in	einer	Teamwertung	gewinnen	zu	können.	Diese	Möglichkeit	bietet	der	
Teamlauf im Rahmen des Salzburg Marathon. Ein Team besteht aus drei LäuferInnen, 
die je Läufer/in entweder den Marathon oder den Halbmarathon laufen. Innerhalb 
eines Teams kann nur die gleiche Strecke gelaufen werden.

Community-Challenge
Bei	der	Community-Challenge	für	Läuferinnen	und	Läufer	aus	Unternehmen,	Gemein-
den oder von Organisationen steht der Teamgedanke im Vordergrund. Das Team 
erhält	für	jedes	Teammitglied	entsprechend	der	gelaufenen	Strecke	bzw.	Kilometer	
Punkte	gutgeschrieben,	allerdings	nur	bei	Erreichen	des	Ziels.	Das	Team	mit	den	mei-
sten	Punkten	gewinnt,	unabhängig	von	der	Anzahl	der	Läufer	pro	Team.	Für	die	Team-
wertung	gehen	alle	Disziplinen	außer	dem	Coca-Cola	Junior-Marathon	in	die	Wertung	
ein. Ad-hoc-Gruppen und Sportvereine werden nicht in die Wertung aufgenommen. 

Bereits am Samstag, 4. Mai

CUP&CINO Frühstücklauf
Start: Samstag, 3.5.2014 um 08:30 Uhr
Laufend die Besonderheiten des UNESCO Weltkulturerbes der Salzburger Altstadt 
erkunden	und	anschließend	auf	ein	gemeinsames	Frühstück	ins	CUP&CINO	Coffee	
House	eingeladen	zu	werden	–	der	CUP&CINO	Frühstückslauf	ist	ein	besonderer	
Event und die ideale Einstimmung auf den 11. Salzburg Marathon.

Coca-Cola Junior-Marathon
Start: Samstag, 3.5.2014 um 17:00 Uhr
Der beliebte Kinder- und Jugendlauf wird bereits am Vorabend des Marathons ge-
laufen. Die Distanz von 1.609 Metern wird auf zwei Runden durch die Salzburger 
Altstadt	zurückgelegt,	Start	und	Ziel	befinden	sich	auf	dem	Residenzplatz.	Die	Kleins-
ten	(U8	und	U10)	laufen	auf	verkürzter	Strecke.	Die	Teilnahme	ist	bei	Voranmeldung	
kostenlos. Teilnahmeberechtigt sind die Jahrgänge 1999-2008. 

Die Bewerbe
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Streckenrekorde

Männer
2013	Eliud	Kiplagat	(KEN)	–	2:14:16	Stunden

Frauen
2011	Risper	Kimayo	(KEN)	–	2:35:05	Stunden

Bisherige Sieger

Marathon Männer
2013 Eliud Kiplagat KEN 2:14:16
2012 Martin Kiprugut Kosgey KEN 2:16:36
2011 Victor Bushendich Chelokoi KEN 2:14:49
2010 Thomas Ngelel KEN 2:20:30
2009	 Christian	Pflügl	 AUT	 2:23:32
2008 John Kiprono KEN 2:18:52
2007 Mike Rotich KEN 2:18:41
2006 Josephat Kiprono-Rotich KEN 2:27:42
2005 Josephat Kiprono-Rotich KEN 2:21:46
2004 Peter Ndirangu KEN 2:19:25

Marathon Frauen
2013 Joan Rotich KEN 2:36:10 
2012 Joan Rotich KEN 2:36:08
2011 Risper Kimayo KEN 2:35:05
2010 Viola Bor-Chepting KEN 2:39:34
2009 Ursula Bredlinger AUT 2:49:20
2008 Sabine Hofer AUT 2:54:01
2007 Eva Maria Gradwohl AUT 2:46:31
2006 Sabine Hofer AUT 2:56:31
2005 Lucia Mwihaki Kimani KEN 2:48:20
2004 Eva Trost GER 2:47:02

Sieger und Rekorde
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Bisherige Sieger

Halbmarathon Männer
2013 Benedikt Fritz GER 1:12:59

2012	 Jürgen	Kropf	 AUT	 1:13:33

2011 Gebremedhin Gidena ETH 1:03:53

2010 Gebremedhin Gidena ETH 1:04:39

2009 Gebremedhin Gidena ETH 1:04:44

2008 Timothy Kinoti Raibuni KEN 1:05:56

2007 Paul Bwocha-Manwa KEN 1:04:22

2006 Caleb Ngetich KEN 1:04:51

2005 Caleb Ngetich KEN 1:04:57

2004 Joseph Nganga KEN 1:03:50

2003* John Katio KEN 1:03:17

2002* Talel Wilberforce KEN 1:01:16     

2001* William Kipsang KEN 1:04:04

Halbmarathon Frauen
2013 Christine Fiedler GER 1:20:46 

2012 Pia Maria Thoma AUT 1:25:04

2011 Diana Chepchirchir Kibiego KEN 1:14:36

2010 Diana Chepkemoi KEN 1:14:50

2009 Lucy Karimi KEN 1:16:05

2008 Dorcas Jerop Kiptarus KEN 1:15:44

2007 Lauren Martin AUT 1:24:19

2006 Jematia Chemaringo KEN 1:21:10

2005 Lucy Njeri Muhami KEN 1:17:54

2004 Jane Jebiwot Rotich KEN 1:16:18

2003* Jane Jebiwot Rotich KEN 1:13:57

2002* Callen Moraa Areba KEN 1:21:50     2001* 

2001*  Charity Wambui KEN 1:24:27
*bis 2003 als Salzburg AMREF Halbmarathon

Wichtige Links:
Information und Anmeldung: www.salzburg-marathon.at
Presseakkreditierung: www.salzburg-marathon.at/bin/sam_press
Bewerbeüberblick: www.salzburg-marathon.at/bin/sam_marathon/races.php
Streckenplan: www.salzburg-marathon.at/bin/sam_marathon/track.php

Sieger und Rekorde


